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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 				  
liebe Leserinnen und Leser des Hochwaldechos,

Keil, Christine	 75. Geburtstag
Mauermann, Reinhard	 70. Geburtstag
Gläsel, Peter	 80. Geburtstag 
Balon, Wieslawa	 80. Geburtstag 
Schuster, Wolfgang	 70. Geburtstag
Meinhold, Siegfried	 95. Geburtstag

Richter, Rosemarie	 75. Geburtstag 
Dr. Scheibner, Brigitte	 91. Geburtstag
Langer, Bärbel	 85. Geburtstag 

Langer, Helmut und 	
Langer, Bärbel 	 65. Hochzeitstag

die Advents- und Weih-
nachtszeit lädt uns ein, in-
nezuhalten und das vergan-
gene Jahr mit Dankbarkeit 
zu betrachten. Kerzenlicht 
und festliche Stimmung erin-
nern uns daran, wie wichtig 
Zusammenhalt und gegen-
seitige Unterstützung sind. 
Werte, die unsere Gemeinde 
stark machen.
Das Jahr 2025 war für un-
sere Gemeinde ein Jahr der 
kleinen Fortschritte und ge-
meinsamen Anstrengungen. 
So konnten wir wichtige Vor-
haben auf den Weg bringen 
und erfolgreich umsetzen:
•	Mit der Übergabe des 

Fördermittelbescheides 
konnte der erste Bauab-
schnitt der Abwassermaß-
nahme in Lückendorf ge-
startet werden.

•	Die Notsicherung der 
Nordwand des Berggastho-
fes wurde erfolgreich ab-
geschlossen und die Pla-
nungen zur Sanierung des 
Berggasthofes laufen auf 
Hochtouren.

•	Für unsere Feuerwehr 
konnte ein neues Lösch-
fahrzeug angeschafft wer-
den.

•	Gemeinsam mit unseren 
tschechischen Partnern ha-
ben wir zwei große Inter-
reg-Projekte in den Berei-
chen Burg & Kloster sowie 
Feuerwehr erfolgreich initi-
iert.

•	Im Kurpark Oybin ist ein 
neuer Spielplatz entstan-
den.

Diese Projekte zeigen, dass 
wir gemeinsam viel errei-
chen können, wenn wir un-
sere Kräfte bündeln und Ver-
antwortung übernehmen.
Im Namen des Gemeinde-
rates, der Verwaltung so-
wie der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Frem-
denverkehrsbetriebes danke 
ich allen Bürgerinnen und 
Bürgern, die sich mit Ideen, 
Tatkraft und Engagement für 
unsere Gemeinde einsetzen. 
Ihr Beitrag macht Oybin, Lü-
ckendorf und Hain zu einem 
lebens- und liebenswerten 
Ort.
Für das kommende Jahr 
2026 wünsche ich mir, dass 
wir diesen Weg des Mitei-
nanders fortsetzen. Offene 
Kommunikation, gegensei-
tige Unterstützung und der 
gemeinsame Blick nach vorn 

sind die Grundlage für eine 
positive Entwicklung unse-
rer Gemeinde.
Die weltweiten Krisen und 
Konflikte führen uns täg-
lich vor Augen, wie wertvoll 
Frieden und Stabilität sind. 
Umso mehr wünsche ich 
Ihnen und Ihren Familien 
eine friedvolle Weihnachts-
zeit sowie einen guten Start 
ins neue Jahr. Möge 2026 
ein Jahr voller Gesundheit, 
Glück und Zuversicht wer-
den – für unsere Gemeinde 
und für jede und jeden Ein-
zelnen von Ihnen.

Ich wünsche Ihnen 
frohe Weihnachten und 

ein gutes neues Jahr 
2026!

Ihr
Tobias Steiner
Bürgermeister

©Foto: Uwe Heinrich
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Beschlüsse Gemeinderat
In der Gemeinderatssitzung am 
25.11.2025 wurden folgende Be-
schlüsse im öffentlichen Teil ge-
fasst:

Beschluss 36/2025
Unterstützung und Förderung 	
eines Dorfladens im Kurort Oybin
Der Gemeinderat der Gemeinde Oybin 
beschließt in seiner öffentlichen Sit-
zung am 24.11.2025:
1.	Die Gemeinde Oybin beauftragt die 

Ausarbeitung und Durchführung 
eines stufenweisen Vergabever-
fahrens (Ideenwettbewerb mit an-
schließendem Verhandlungs- bzw. 
Verpachtungsverfahren) zur Er-
richtung und Betreiberbestimmung 
eines vollautomatischen Dorfladens 
im Haus des Gastes mit einer ge-
planten täglichen Öffnungszeit von 
rund 16 Stunden.

2.	Das Ladenlokal im Haus des Gastes 
wird nach Abschluss des Verfahrens 
dem Sieger des Ideenwettbewerbs 
zur Nutzung übergeben; dieser soll 
gleichzeitig Investor und Betrei-
ber des zu errichtenden Dorfladens 
werden.

3.	Zur Förderung der Projektumset-
zung und als Anreiz für die Teil-
nahme am Wettbewerb stellt die 
Gemeinde Oybin ein einmaliges 
Preisgeld in Höhe von 25.000 EUR 
bereit. Das Preisgeld stammt aus 
dem SIMUL Plus Ideenwettbewerb. 
Das Preisgeld wird an den Sieger 
des Ideenwettbewerbs ausgezahlt, 
sofern dieser im anschließenden 
Verfahren als Investor/Betreiber 
bestätigt und ein Nutzungsvertrag 
(z. B. Pacht- oder Mietvertrag) mit 
der Gemeinde abgeschlossen wird.

4.	Die Auszahlung des Preisgeldes er-
folgt in zwei Tranchen: 50 % nach 
Vertragsunterzeichnung und 50 % 
nach planmäßiger Fertigstellung und 
Betriebsaufnahme des Dorfladens. 
Konkrete Prüfkriterien für die Fertig-
stellung und Betriebsaufnahme legt 
der Bürgermeister in Abstimmung 
mit dem Gemeinderat fest und be-
schließt die Vergabe an den Betrei-
ber

5.	Die Verwaltung wird beauftragt, die 
notwendigen Vergabeunterlagen, 
Auswahlkriterien (einschließlich 
wirtschaftlicher Tragfähigkeit, Kon-
zept zur Nahversorgung, Barriere-
freiheit, technische Umsetzung des 
vollautomatischen Betriebs, Ser-
vice- und Lieferkonzepte) sowie Ver-
tragsmuster vorzubereiten. 

6.	Der Gemeinderat ermächtigt den 
Bürgermeister, nach Abschluss des 
Verfahrens den Nutzungsvertrag mit 
dem ausgewählten Investor/Betrei-
ber zu unterzeichnen, sofern die 
vertraglichen und haushalts-rechtli-
chen Voraussetzungen (inkl. Sicher-
heiten, Finanzierungsklärung und 
Nachweis der Umsetzbarkeit) erfüllt 
sind.

Abstimmungsergebnis:
gesetzl. Anz. d. GR:	 12+1
davon anwesend:	 10+1
Ja-Stimmen:	 8
Nein-Stimmen: 	 2
Stimmenthaltung:	 0
Befangen:	 1

In der Gemeinderatssitzung am 
08.12.2025 wurden folgende Be-
schlüsse im öffentlichen Teil ge-
fasst:

Beschluss 37/2025
Projekt „Wandern zu unseren kul-
turellen Schätzen Pencin – Oybin“

Vergabe Planungsleistungen Aus-
stellungsgestaltung
Der Gemeinderat der Gemeinde Oy-
bin beschließt in seiner öffentlichen 
Sitzung am 08.12.2025 die Vergabe 
der Leistungen an die Dipl. Designe-
rin Kirsten Helmstedt, Dorfstraße 9, 
09577 Niederwiesa.
Wertumfang in €: 15.531,28 brutto
Abstimmungsergebnis:
gesetzl. Anz. d. GR:	 12+1
davon anwesend:	 11+1
Ja-Stimmen:	 12
Nein-Stimmen: 	 0
Stimmenthaltung:	 0
Befangen:	 0

Beschluss 38/2025
Beschluss über Ort und Zeit der 
regelmäßigen Sitzung des Gemein-
derates der Gemeinde Oybin für 
das 1. Halbjahr 2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Oy-
bin beschließt in seiner öffentlichen 
Sitzung am 08.12.25 den im Anhang 
beigehefteten Sitzungsplan für den Ge-
meinderat der Gemeinde Oybin. Ter-
minveränderungen/ Sitzungsverschie-
bungen benötigen die Zustimmung des 
Gemeinderates und können aufgrund 
einfacher Art als Antrag gem. §39 
Abs.1 SächsGemO im schriftlichen oder 
elektronischen Verfahren beschlossen 
werden. 
Der Sitzungsplan ist im Amtsblatt so-
wie auf dem Internetauftritt der Ge-
meinde zu veröffentlichen.
Abstimmungsergebnis:
gesetzl. Anz. d. GR:	 12+1
davon anwesend:	 11+1
Ja-Stimmen:	 12
Nein-Stimmen: 	 0
Stimmenthaltung:	 0
Befangen:	 0
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Für das erste Halbjahr 2026 sind fol-
gende Termine für öffentliche Sitzun-
gen des Gemeinderates Gemeinde Oy-
bin geplant, Beginn jeweils 18:30 Uhr:
26.01.2026
im Haus des Gastes Oybin
23.02.2026
im Dorfgemeinschaftshaus Lückendorf
30.03.2026
im Haus des Gastes Oybin
27.04.2026
im Dorfgemeinschaftshaus Lückendorf
26.05.2026
im Haus des Gastes Oybin
22.06.2026
im Dorfgemeinschaftshaus Lückendorf

Aus aktuellen Anlässen können Ter-
minverschiebungen und Änderungen 
kurzfristig eintreten. Bitte aktuelle Ein-
ladungen in den Aushängen und auf 
der Homepage beachten!

Beschluss 39/2025
Öffentliche Abwasserbeseitigung 
hier: Gebührenkalkulation Abwas-
serentsorgung für den Kalkulati-
onszeitraum 2025 bis 2026 mit 
Gebührennachkalkulation 2023 bis 
2024
Der Gemeinderat von Oybin beschließt 
auf seiner öffentlichen Sitzung am 
08.12.2025 wie folgt:
1.	Der vorliegenden Gebührenkalku-

lation der Abwasserentsorgung für 
die Jahre 2025 bis 2026 mit ge-
bührenrechtlicher Ergebnisermitt-
lung der Jahre 2023 bis 2024 vom 
26.11.2025 einschließlich den Dar-
legungen in den Vorbemerkungen 
wird zugestimmt. Sie hat dem Ge-
meinderat der Gemeinde Oybin bei 
der Beschlussfassung über die kos-
tendeckenden Gebührensätze für 
die Abwasserentsorgung für den 
Zeitraum 2025 bis 2026 vorgelegen.

2.	Im Ergebnis der Nachkalkulation der 
Abwassergebühren der Jahre 2023 

bis 2024 stellt die Gemeinde eine 
Kostenüberdeckung in Höhe von 
82.223,08 EUR fest.

3.	Die festgestellte Kostenüberde-
ckung in Höhe von 82.223,08 EUR 
wird zu fünf gleichen Teilen ab 2025 
ausgeglichen. Im Kalkulationszeit-
raum 2025 – 2026 werden damit 
32.889,23 EUR berücksichtigt, 
49.333,85 EUR sind bis 2029 auszu-
gleichen.

4.	Die Gemeinde erhebt für die Be-
nutzung ihrer aufgabenbezogenen 
Einrichtung Abwasserentsorgung 
Gebühren. Die Gemeinde wählt als 
Gebührenmaßstab für die Schmutz-
wassergebühren weiterhin den 
Frischwassermaßstab.

5.	Der Zuordnung der Investitionskos-
ten zur Abwasserentsorgung wird 
zugestimmt. Der Zuordnung der 
laufenden Betriebskosten zur Ab-
wasserentsorgung wird zugestimmt.

6.	Den in der Gebührenkalkulation ent-
haltenen und von der Gemeinde 
verwendeten Abschreibungssätzen, 
Zinssätzen sowie der Abschrei-
bungsmethode wird zugestimmt. 
Bei der kalkulatorischen Verzinsung 
wird die Restbuchwertmethode an-
gewandt. Weiterhin werden keine 
Beiträge nach § 17 Abs. 1 SächsKAG 
erhoben.

7.	Den Prognosen und Schätzungen in 
der Gebührenkalkulation wird aus-
drücklich zugestimmt (vgl. Vorbe-
merkungen Punkt 11).

8.	Im Ergebnis der Gebührenkalkula-
tion der Abwasserentsorgung für 
2025 bis 2026 werden die nach-
folgend aufgeführten Gebühren als 
kostendeckende Gebührenober-
grenzen ausdrücklich zur Kenntnis 
genommen und festgestellt: 
- 	kostendeckende Gebühr 		

im Jahr 2025:	 4,59 EUR/m³,
- kostendeckende Gebühr 		

im Jahr 2026:	 4,86 EUR/m³,

-	 Durchschnittsgebühr 	
2025 – 2026:	 4,72 EUR/m³.

9.	Die Gemeinde wählt den durch-
schnittlichen Gebührensatz für den 
Kalkulationszeitraum 2025 bis 2026 
in Höhe von 4,72 EUR/m³.

10.	Der Bürgermeister wird beauftragt, 
eine Änderungssatzung zur gülti-
gen Abwassersatzung der Gemein-
de Oybin zur Beschlussfassung 
vorzulegen.

Abstimmungsergebnis:
gesetzl. Anz. d. GR: 	 12+1
davon anwesend: 	 11+1
Ja-Stimmen: 	 12
Nein-Stimmen:	  0
Stimmenthaltung: 	 0	
Befangen: 	 0

Beschluss 40/2025
10. Änderungssatzung zur Satzung 
über öffentliche Abwasserbeseiti-
gung (Abwassersatzung) der Ge-
meinde Oybin
1.	Der Gemeinderat von Oybin be-

schließt auf seiner Sitzung am 
08.12.2025 die vorliegende 10. Än-
derungssatzung zur Satzung über 
öffentliche Abwasserbeseitigung 
(Abwassersatzung) der Gemeinde 
Oybin.

2.		Der Bürgermeister wird beauftragt 
diese 10. Änderungssatzung zur 
Satzung über öffentliche Abwasser-
beseitigung (Abwassersatzung) der 
Gemeinde Oybin umgehend auszu-
fertigen, öffentlich bekanntzuma-
chen und der Rechtsaufsichtsbehör-
de vorzulegen.

Abstimmungsergebnis:
gesetzl. Anz. d. GR:	 12+1
davon anwesend:	 11+1
Ja-Stimmen:	 12
Nein-Stimmen: 	 0
Stimmenthaltung:	 0
Befangen:	 0

Öffentliche Bekanntmachung
Nach Erhalt der Verfügung zur Haushaltssatzung und zum 
Haushaltsplan der Gemeinde Oybin für die Haushaltsjahre 
2025 und 2026, erlassen durch das Landratsamt des Land-
kreises Görlitz als zuständige Rechtsaufsichtsbehörde (Az: 
11.1.5.01-9175-17-8) am 01.12.2025 mit folgendem Tenor:
1.	Das von der Gemeinde Oybin beschlossene Haushalts-

strukturkonzept wird unter folgenden Auflagen geneh-
migt.:
a.	Die Gemeinde hat das Haushaltsstrukturkonzept bis 

zum 30.06.2026 fortzuschreiben mit dem Ziel, bis 
spätestens 31.12.2030 den Ausgleich des Finanzhaus-
haltes ohne Inanspruchnahme eines Kassenkredits zu 
erreichen.

b.	Bis zur Genehmigung des nach 1a fortzuschreibenden 
Haushaltsstrukturkonzept ist die Inanspruchnahme von 
Ansätzen für nicht zwingend notwendige Aufwendun-
gen und Auszahlungen zu sperren.

2.	Der in § 2 Satz 1 der Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2025 geplante Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahme in Höhe von 778.800 EUR wird unter 
der Auflage - der Fortschreibung des Haushaltsstruktur-
konzepts bis 30.06.2026 - genehmigt.

3.	Der in § 2 Satz 1 der Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2026 vorgesehene Gesamtbetrag der Kreditauf-
nahme in Höhe von 492.100 EUR wird unter der Auflage 
- der Fortschreibung des Haushaltsstrukturkonzepts bis 
30.06.2026 - genehmigt.

4.	Der in § 3 im Jahr 2025 festgesetzten Gesamtbetra-
ges der Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von 
2.052.000 EUR wird in Höhe des über den genehmi-
gungsfreien Betrag von 984.800 EUR hinausgehenden 
Teils unter der Auflage - der Fortschreibung des Haus-
haltsstrukturkonzepts bis 30.06.2026 - genehmigt.

5.	Der in § 4 der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2026 festgesetzte Kassenkredit von 600.782 EUR wird 
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über den genehmigungsfreien Betrag von 501.100 EUR 
genehmigt. Bis zur Höhe von 501.100 EUR ist er geneh-
migungsfrei. 

6.	Der Bescheid ergeht kostenfrei.
wird die Haushaltssatzung der Gemeinde Oybin öffentlich 
bekannt gemacht:

Haushaltssatzung der Gemeinde Oybin 
für die Haushaltsjahre 2025 und 2026

Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung, in 
der jeweils geltenden Fassung hat der Gemeinderat in der 
Sitzung am 27.10.2025 folgende Haushaltssatzung erlas-
sen:

§ 1
Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2025 und 2026, 
der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden vor-
aussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwen-
dungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden 
Auszahlungen enthält, wird 
	 (2025)	 (2026)
im Ergebnishaushalt mit dem		
-	 Gesamtbetrag der ordentlichen 
	 Erträge auf	 2.720.300 €	 2.820.400 €
-	 Gesamtbetrag der ordentlichen 
	 Aufwendungen auf	 3.058.000 €	 3.117.500 €
-	 Saldo aus den ordentlichen Erträgen 
	 und Aufwendungen 
	 (ordentliches Ergebnis) auf	 -337.700 €	 -297.100 €
-	 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
	 Erträge auf 	 0 €	 0 €
-	 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
	 Aufwendungen auf	 0 €	 0 €
-	 Saldo aus den außerordentlichen Erträgen 
	 und Aufwendungen 
	 (Sonderergebnis) auf	 0 €	 0 €
-	 Gesamtergebnis auf	 -337.700 €	 -297.100 €
-	 Betrag der veranschlagten Abdeckung 
	 von Fehlbeträgen des ordentlichen 
	 Ergebnisses aus Vorjahren auf	 0 €	 0 €
-	 Betrag der veranschlagten Abdeckung 
	 von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses 
	 aus Vorjahren auf	 0 €	 0 €
-	 Betrag der Verrechnung eines Fehl-
	 betrages im ordentlichen Ergebnis mit dem 
	 Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 
	 Satz 3 SächsGemO auf	 196.900 €	 196.900 €
-	 Betrag der Verrechnung eines Fehl-
	 betrages im Sonderergebnis mit dem 
	 Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 
	 Satz 3 SächsGemO auf	 0 €	 0 €
-	 veranschlagtes 
	 Gesamtergebnis auf	 -140.800 €	 -100.200 €
im Finanzhaushalt mit dem		
-	 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
	 aus laufender 
	 Verwaltungstätigkeit	 2.364.000 €	 2.454.000 €
-	 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
	 aus laufender
	 Verwaltungstätigkeit	 2.476.100 €	 2.505.500 €
-	 Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf 
	 aus laufender Verwaltungstätigkeit 
	 als Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen 
	 und Auszahlungen aus laufender 
	 Verwaltungstätigkeit auf	 -112.100 €	 -51.500 €
-	 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
	 aus Investitionstätigkeit auf	 643.900 €	 714.000 €
-	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
	 Investitionstätigkeit auf	 1.882.600 €	 1.235.900 €

-	 Saldo der Einzahlungen und 
	 Auszahlungen aus 
	 Investitionstätigkeit auf	 -1.238.700 €	 -521.900 €
-	 Finanzierungsmittelüberschuss oder 
	 -fehlbetrag als Saldo aus Zahlungsmittel-
	 überschuss oder -fehlbetrag aus 
	 laufender Verwaltungstätigkeit und dem 
	 Saldo der Gesamtbeträge der 
	 Einzahlungen und Auszahlungen 
	 aus Investitionstätigkeit auf	 -1.350.800 €	 -573.400 €
-	 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
	 aus Finanzierungstätigkeit auf	 778.800 €	 492.100 €
-	 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
	 aus Finanzierungstätigkeit auf	 109.000 €	 149.200 €
-	 Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 
	 aus Finanzierungstätigkeit auf	 669.800 €	 342.900 €
-	 Veränderung des Bestandes an 
	 Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr 
	 auf	 -681.000 €	 -230.500 €
festgesetzt.
- 	Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes „Fremdenver-

kehrsbetrieb Oybin“ wird für 2025 festgesetzt mit:	
	 mit Erträgen laut Erfolgsplan von		 1.537.400  EUR
	 mit Aufwendungen laut Erfolgsplan von		 1.534.220  EUR
	 mit einem Jahresgewinn (+) / 
	 -verlust (-) von		  3.180  EUR
- 	Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes „Fremdenver-

kehrsbetrieb Oybin“ wird für 2026 festgesetzt mit:	
	 mit Erträgen laut Erfolgsplan von		 1.528.760  EUR
	 mit Aufwendungen laut Erfolgsplan von		 1.526.610  EUR
	 mit einem Jahresgewinn (+) / 
	 -verlust (-) von		  2.150  EUR

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird
auf	778.800  EUR (2025) und 492.100  EUR (2026)
festgesetzt. Für den Eigenbetrieb „Fremdenverkehrsbetrieb 
Oybin“ sind keine Kreditaufnahmen vorgesehen.

§ 3
Der Gesamtbetrag der vorgesehen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre 
mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), 
wird auf	           2.052.000  EUR (2025) und 0  EUR (2026)
festgesetzt. Für den Eigenbetrieb „Fremdenverkehrsbetrieb 
Oybin“ werden keine Verpflichtungsermächtigungen fest-
gesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen 
Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden 
darf, wird 
auf 	          495.220  EUR (2025) und 600.782  EUR (2026)
festgesetzt. 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen 
Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden 
darf, wird für den Eigenbetrieb „Fremdenverkehrsbetrieb 
Oybin“ für 2025 auf 	              306.200  EUR
festgesetzt.
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen 
Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden 
darf, wird für den Eigenbetrieb „Fremdenverkehrsbetrieb 
Oybin“ für 2026 auf 	 304.700  EUR 
festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze wurden in einer gesonderten Hebesatzsat-
zung festgesetzt und werden hier nachrichtlich wiederge-
geben:
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	 (2025)	 (2026)
für die land- und forstwirtschaftlichen 
Betriebe (Grundsteuer A) auf	 330 v.H.	 330  v.H.
für die Grundstücke 
(Grundsteuer B) auf	 405 v.H.	 405  v.H.
Gewerbesteuer auf	 400 v.H.	 400  v.H.

§ 7
Auf einen Gesamtabschluss wird verzichtet (§88 b Sächsi-
sche Gemeindeordnung). 

ausgefertigt:

Oybin, den 04.12.2025

Hinweise:
Mit der öffentlichen Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
der Gemeinde Oybin für die Haushaltsjahre 2025 und 2026 
werden die Haushaltspläne vom 22.12.2025 bis 30.12.2025 
im Haus des Gastes Oybin, Hauptstraße 15, 02797 Oybin, 
Erdgeschoss (Touristinformation) zur Einsicht durch jeder-
mann niedergelegt. 
Öffnungszeiten Touristinformation:
22.12. / 23.12 / 29.12 / 30.12. 9-16 Uhr
25.12. / 26.12 / 27.12./ 28.12. 9-15 Uhr
24.12 geschlossen  

Hinweis zum In-Kraft-Treten der Haushaltssatzung
Nach § 76 Abs. 3 Sächsische Gemeindeordnung (Sächs-
GemO) tritt die Haushaltssatzung abweichend von § 4 Abs. 
3 Satz 2 SächsGemO mit Beginn des Haushaltsjahres in 
Kraft und gilt für das Haushaltsjahr. Dieses beginnt am 01. 
Januar und endet am 31. Dezember.
Hinweis nach § 4 SächsGemO:
Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens  oder Formvorschriften der 
SächsGemO zustandegekommen sind, ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustandegekom-
men.
Dies gilt nicht, wenn 
1.	die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt 

ist,
2.	Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden ist,

3.	der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 
SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4.	vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genann-
ten Frist,
a)	die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 

hat oder
b)	die Verletzung der Verfahrens  und Formvorschriften 

gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend ge-
macht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 
Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese Ver-
letzung geltend machen.

10. Änderungssatzung zur Satzung über 
die öffentliche Abwasserbeseitigung der 

Gemeinde Oybin mit den Ortsteilen Kurort 
Oybin und Luftkurort Lückendorf

(Abwassersatzung)
Aufgrund von § 50 Abs. 1 des Sächsischen Wassergesetzes 
(SächsWG) vom 12. Juli 2013 (SächsGVBl. S. 503, zuletzt 
geändert durch Artikel 17 des Gesetzes vom 27. Juni 2025 
(SächsGVBl. S. 285) und der §§ 4, 14 und 124 der Ge-
meindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 
(SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert durch Artikel 15 des 
Gesetzes vom 27. Juni 2025 (SächsGVBl. S. 285) in Ver-
bindung mit den §§ 2, 4, 9, 17, und 33 des Sächsischen 
Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 116), 
zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 13. De-
zember 2023 (SächsGVBl. S. 876) hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Oybin am 08.12.2025 nachfolgende 10. Ände-
rungssatzung zur „Satzung über die öffentliche Abwasser-
beseitigung“ vom 05.10.1995 beschlossen:

§ 1
Der im § 26 „Höhe der Abwassergebühren“ der „Satzung 
über die öffentliche Abwasserbeseitigung“ enthaltene Wort-
laut:

„Die Abwassergebühr für die öffentliche Abwasserentsor-
gung in der Gemeinde Oybin beträgt je Kubikmeter ver-
brauchten Frischwassers 4,96 €.“

wird durch folgenden Wortlaut ersetzt:
„Die Abwassergebühr für die öffentliche Abwasserentsor-
gung in der Gemeinde Oybin beträgt je Kubikmeter ver-
brauchten Frischwassers 4,72 €.“

§ 2
Die 10. Änderungssatzung zur „Satzung über die öffentliche 
Abwasserbeseitigung“ tritt rückwirkend zum 01.01.2025 in 
Kraft.
Oybin, den 09.12.2025

Hinweis nach § 4 SächsGemO:
Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens  oder Formvorschriften der 
SächsGemO zustandegekommen sind, ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustandegekom-
men.
Dies gilt nicht, wenn 
1.	die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt 

ist,
2.	Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden ist,

3.	der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 
SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4.	vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genann-
ten Frist,
a)	die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 

hat oder
b)	die Verletzung der Verfahrens  und Formvorschriften 

gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend ge-
macht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 
Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese Ver-
letzung geltend machen.

Tobias Steiner, Bürgermeister

Tobias Steiner, Bürgermeister



6 Hochwaldecho

Die Verwaltungsgemeinschaft Olbersdorf informiert

Neuigkeiten 
Naturparkgrundschulbau
Ein weiterer Fortschritt beim Neubau 
der Naturparkgrundschule „Zittauer 
Gebirge“ im Kurort Jonsdorf ist zu se-
hen. Die beauftragte Firma hat Wort 
gehalten und keine Winterpause ein-
gelegt. Somit wird bis Mitte Dezember 
fleißig gearbeitet. Hochachtung vor 
den Jungs am Bau. Da wo einst die 
alte Schulturnhalle stand ist der Aus-
hub für die Bodenplatte der neuen 
Grundschule (BA 1) erfolgt und nun 
beginnt die Firma mit dem fachge-
rechten Aufbau des Bauuntergrundes. 
Bei guter Witterung (die Wintersportler 
mögen es uns verzeihen) soll bereits 
ab 07.01.2026 weiter gebaut werden. 
Hierfür wurden durch das Planungs-
büro bereits die Pläne für den Bewäh-
rungsstahl und Hausanschlüsse über-
geben, so dass für den Bauabschnitt 1 

 

 

Redaktionsschluss 
für Ausgabe 01/2026: 

12.01.2026
Wir bitten um Verständnis, das 

danach eingehende Beiträge nicht
 berücksichtigt werden können.

Bürgersprechstunde 
Polizei
In der Gemeindeverwaltung Oybin 
(1.OG – Haus des Gastes) findet an 
jedem dritten Dienstag des Monats die 
Bürgersprechstunde von Polizeihaupt-
meister Ingolf Lange, den zuständigen 
Bürgerpolizist u.a. für Lückendorf und 
Oybin, in der Zeit von 14:00 bis 16:00 
Uhr statt.
Nächster Termin ist der 
		  20.01.2026 			 
		  von 14:00 bis 16:00 Uhr. 

Die Verwaltungsgemein-
schaft Olbersdorf 
informiert

Schiedsstelle der 
Verwaltungsgemeinschaft 
Olbersdorf 
Friedensrichterin: 
Frau Ines Mönch 
Stellvertreter:
Herr Thomas Wüstner
Nächste Sprechstunde:

13. Januar 2026, 
15:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Gemeindeverwaltung Olbersdorf, 	
Oberer Viebig 2a, 02785 Olbersdorf,
I. OG, Zimmer Nr. 221
E-Mail: 	
friedensrichter.olbersdorf@web.de
(Terminvereinbarungen, Anfragen etc.)
Post:		
Schiedsstelle Olbersdorf 
Gemeindeverwaltung Olbersdorf 
Oberer Viebig 2a, 02785 Olbersdorf 
Telefon: 03583 – 698534 
(nur während der Sprechstunde!)

auch schon die Stahllieferungen geor-
dert werden konnten.  
Wir wünschen allen Lesern eine 
besinnliche Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Mit freundlichen Grüßen 

Ralph Bürger 
Leiter Haupt- und Bauamt 

Tierbestands
meldung 2026
Bekanntmachung der 
Sächsischen 
Tierseuchenkasse
- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Sehr geehrte Tierhalterinnen und Tier-
halter,
bitte beachten Sie, dass Sie als Tier-
halterin und Tierhalter von Pferden, 
Rindern, Schweinen, Schafen, Zie-
gen, Geflügel, Fischen und Bienen 
zur Meldung und Beitragszahlung 
bei der Sächsischen Tierseuchenkasse 
gesetzlich verpflichtet sind.
Die fristgerechte Meldung und Bei-
tragszahlung für Ihren Tierbestand ist 
Voraussetzung für:
-	 eine Entschädigungszahlung von der 

Sächsischen Tierseuchenkasse im 
Tierseuchenfall,

-	 die Beteiligung der Sächsischen Tier-
seuchenkasse an den Kosten für die 
Tierkörperbeseitigung und

-	die Gewährung von Beihilfen und 
Leistungen durch die Sächsische 
Tierseuchenkasse.

Der Sächsischen Tierseuchenkasse 
bereits bekannte Tierhalterinnen und 
Tierhalter erhalten Ende Dezember 
2025 einen Meldebogen per Post. 
Sollte dieser bis Mitte Januar 2026 
nicht bei Ihnen eingegangen sein, mel-
den Sie sich bitte bei der Sächsischen 
Tierseuchenkasse, um Ihren Tierbe-
stand anzugeben.
Tierhalterinnen und Tierhalter, welche 
ihre E-Mail-Adresse bei der Sächsi-
schen Tierseuchenkasse autorisiert 
haben, erhalten die Meldeaufforderung 
per E-Mail.
Auf dem Tierbestandsmeldebogen 
oder per Online-Meldung sind die am 

Urlaub Ärzte
Praxis Dr. Freitag		
05.01. – 16.01.2026
Vertretungsärzte während der Urlaubs-
zeit sind in den jeweiligen Arztpraxen 
zu erfragen, Aushänge etc. beachten!
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Die Verwaltungsgemeinschaft Olbersdorf informiert Neues aus den Gemeinderatssitzungen und der Gemeinde

Es begab sich zur Sommerszeit, dass 
viele Wünsche an die Dorfschulzen 
herangetragen wurden. Es ging um 
verbotene Pflanzen, Wasser was nicht 
im Bachbett bleiben will, alte Feldwege 
wo sich jetzt große Ungetüme tum-
meln (heute Autos genannt), Tiere die 
einfach fremde Grundstücke betreten, 
Schilder die fehlen, Mauern die keiner 
haben will und und und.
Der Dorfschulze sagte allen dann, 
ich nehme mich der Sachen an, den 
Rest geb ich dem Weihnachtsmann. 
Viele Wünsche konnte er aus dem Ge-
meindesäckel erfüllen, vieles ließ sich 
auch verhüllen. 
Dort eine Tafel (heute Verkehrsschild 
genannt) festmontiert oder alte einfach 
mit Kreide beschmiert. 
Hier mal eine Zusage für 2 Taler zur 
Feier, für die Feuerwehr gab es sogar 
einen 3er. 
Die soziale Einrichtung konnte profitie-
ren, bekam gegen Frost neue Türen. 
So war es im Mittelalter – 
der Dorfschulze galt als Gestalter. 
Der Weihnachtsmann war wenig im 
Gebrauch, mehr für die Kinder und den 
guten Brauch.
Verdammte Axt was ist geschehen,  
die Zeit sie musste weitergehen. 
Vieles hat sich geändert – heute wird 
sogar gegendert. 
Der Dorfschulze ist zwar geblieben, 
die Einwohner versuchen ihn zu lieben. 
Mit jeder Wahl wird es dokumentiert 
bzw. seine Beliebtheit quittiert. 
Nur mit den Talern ist das so eine Sa-
che, seit es Gesetzes gibt - gibt’s kein 
gemache. 
Keine Taler mehr für die FFW – oh das 
tut schon weh. 

Auch für die Feiern, welch ein Graus, 
fällt so manche Spende aus. 
Die Wünsche sind dieselben geblieben, 
muss wohl an dem Weihnachtsmann 
liegen. 
Auch die Weißen „Gemeinderat ge-
nannt“ sind nun an Recht und Gesetzt 
gebannt. 
Der Schuldige dafür ist schnell gefun-
den – die Verwaltung ist ja eingebun-
den. 
Und so endet diese Geschichte mit 
der einfachen Bitte. Auch wenn der 
Wunsch noch so gut gemeint sein 
sollte und die Bürgermeister für sie 
ein offenes Ohr haben – nicht immer 
können wir allen Wünschen nachgehen 
und sie umsetzen. Dann würde erst 
recht Chaos in unserem Lande herr-
schen.
In diesem Sinn wünscht Ihnen 
Ihre Gemeindeverwaltung  Olbers-
dorf ein besinnliches und schönes 
Weihnachtsfest.

Ralph Bürger 
Leiter Haupt- und Bauamt

Stichtag 1. Januar 2026 vorhandenen 
Tiere zu melden. Sie erhalten darauf-
hin Ende Februar 2026 Ihren Beitrags-
bescheid. Bis dahin bitten wir Sie, von 
Anfragen zum Beitragsbescheid abzu-
sehen.
Ihre Pflicht zur Meldung begründet 
sich auf § 23 Abs. 5 des Sächsi-
schen Ausführungsgesetzes zum 
Tiergesundheitsgesetz (SächsAG-
TierGesG) in Verbindung mit der 
Beitragssatzung der Sächsischen 
Tierseuchenkasse, unabhängig da-
von, ob Sie die Tiere im landwirtschaft-
lichen Bereich oder zu privaten Zwe-
cken halten.
Darüber hinaus möchten wir Sie auf 
Ihre Meldepflicht bei dem für Sie zu-
ständigen Veterinäramt hinweisen.
Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten 
Sie weitere Informationen zur Melde- 
und Beitragspflicht, zu Beihilfen der 

Sächsischen Tierseuchenkasse sowie 
über die Tiergesundheitsdienste. Zu-
dem können Sie, u. a. Ihr Beitrags-
konto (gemeldeter Tierbestand der 
letzten 3 Jahre), erhaltene Beihilfen, 
Befunde sowie eine Übersicht über Ihre 
bei der Tierkörperbeseitigungsanstalt 
entsorgten Tiere einsehen.
Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a,
01099 Dresden
Tel: +49 351 80608-30
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de 
Internet: www.tsk-sachsen.de

QR-Code Neuanmeldung

Der Weihnachtsmann vom Amt – 
von einer Zeit vor unserer Zeit ☺ bis heute
(eine frei erfundene Geschichte zum Nachdenken – zufällige Ähnlichkeiten oder 
fallbezogene Affinitäten bitten wir zu entschuldigen)

Neues aus den 
Gemeinderatssitzungen 
und der Gemeinde
Die Gemeinde informiert

Der Fremdenverkehrsverein 
Lückendorf e.V. informiert: 

Neue E-Bike-Ladestation im 
Niederdorf von Lückendorf
Wir freuen uns über die Einweihung 
und Inbetriebnahme einer neuen E-
Bike-Ladestation am Parkplatz an der 
Eibe (Gablerstraße) im Niederdorf. 
Initiiert wurde diese von unserem Bür-
germeister Herrn Tobias Steiner und 
dem Fremdenverkehrsverein, welcher 
hier den gesamten Tiefbau übernahm. 
Gebaut von der Zimmerei Holzteufel 
Lückendorf, übernahm unser Verein 
dann auch die originelle Gestaltung 
des Hnweisschildes am Straßenrand. 
Der Firma SACHSEN ENERGIE danken 
wir ganz herzlich für das Sponsoring. 
Von nun an können hier bis zu sechs 
E-Bikes gleichzeitig geladen werden. 
Wir wünschen gute Fahrt und eine 
schöne Zeit auf dem Weg nach und 
durch Lückendorf!

Anne-Christin Korselt 
Für den Vorstand des Fremdenver-

kehrsvereins Lückendorf e.V.
©Fotos: Petra und Gerald Hanisch

An der alten Handelsstraße können nun auch 
E-Bikes aufgeladen werden

Gunnar Schneider von der Sachsen Energie 	
(2. v.l.) bei der Einweihung.
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Weihnachtsgrüße 
der Seniorengruppe 
Seit über 10 Jahren treffen sich re-
gelmäßig ca.12 ältere Bürgerinnen 
in Oybin. Wir finden, dass uns Nähe, 
Geselligkeit, Gespräche und bisschen 
Spaß guttun und freuen uns immer auf 
diese Stunden.
Sorgen und Ängste hauptsächlich we-
gen nachlassender Alltagskompetenz 
gibt es natürlich auch. Aktuell ver-
stärken sich Sorgen zur Zunahme der 
Digitalisierung und der alternativlosen 

Einschränkung älterer Bürger.
Mit der Übergabe eines Herrnhuter 
Sternes haben wir einen Gruß an die 
Bewohner des Pflegeheimes „Waldfrie-
den“ gesandt und sind somit ehema-
ligen Spielnachmittagseilnehmerinnen 
verbunden.
Es ist uns jetzt - als Weihnachtsbot-
schaft - ein ganz besonderes Bedürf-
nis, den vielen hilfsbereiten Nach-
barn, den aufmerksamen, tatkräftigen 
jungen Familien und den Menschen, 
die uns bei der Erhaltung unsere 

Gesundheit unterstützen ein GROSSES 
DANKESCHÖN zu sagen. 
Durch ihre Unterstützung ist es uns 
möglich ein lebenswertes zufriedenes 
Leben in Lückendorf und Oybin zu 
führen.
Wir wünschen ALLEN, ob groß oder 
klein, ob alt oder jung, ein frohes 
Weihnachtsfest und für das Neue 
Jahr Harmonie, Glück, Gesundheit 
und Frieden.

Mit herzlichen Grüßen 
Hannelore Gläsel

Nach erfolgreicher Premiere im letzten 
Jahr fand am 27. und 28. September 
2025 das zweite internationale Ketten-
sägenevent in Oybin statt.
Die beiden Projektpartner, die Ge-
meinden Krompach und Oybin, führten 

einen deutsch-tschechischen Workshop 
für Künstler durch, bei dem gemein-
sam am letzten September Wochen-
ende Holzfiguren hergestellt wurden.
Der Workshop fand auf dem Ge-
lände der Naturbühne statt und zog 

zahlreiche Besucher an.
Dabei konnte aus nächster Nähe be-
obachtet werden wie unter Einsatz von 
Motorsäge, Holzmeisel und Schleifma-
schine aus Eichenstämmen einzigartige 
Skulpturen entstanden. 

Kettensägen-Event am 27. und 28.09.2025 ©Fotos: Andy Paul & KR

Holzfiguren vom Deutsch-Tschechischen Kettensägen-Event in Oybin
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Die beim Workshop entstandenen Holz-
figuren Rapunzel und Rübezahl fanden 
ihren Standort im angrenzenden Mär-
chengarten von Sebastian Sonsalla. 
Nur wenige Meter weiter am neuen 
Spielplatz stehen Freda, Lapius und 
Brocki.
Die fröhliche, rothaarige Freda stammt 
aus dem fiktiven Volk der Saxum, das 
einst am Fuße des Berges Oybin lebte. 
Immer an ihrer Seite sind der kleine, 
tollpatschige Findling Brocki und der 
weise Großvater Lapius. Die Figuren 
wurden 2022 von Thomas Kaufmann, 
heute Marketing-Leiter des Trixi-Parks, 
erdacht und über die Jahre vom Tou-
rismuszentrum Naturpark Zittauer 

Gebirge GmbH weiterentwickelt.
Die Eule wird ein neues zu Hause am 
Teichufer hinter dem Haus des Gastes 
finden.
Ins benachbarte Krompach kamen An-
fang November die Skulpturen Was-
sermann, Fuchs mit Eule und die Frö-
sche-Vank. Zunächst überwintern die 
Figuren noch im Krompacher Bauhof 
und werden dann im Frühling 2026 
aufgebaut.
Gefördert wurde der Workshop im Rah-
men des Kleinprojektefonds der Euro-
region Neiße.
Wir danken der Euroregion Neisse 
e.V. Geschäftsstelle in Zittau für die 

Beteiligung. Danke an den Fremden-
verkehrsbetrieb mit Tourist Informa-
tion & Bauhof, Sebastian Sonsalla vom 
Märchengarten und den Leadpartner 
Krompach für die Unterstützung. Eben-
falls danken möchten wir Projektma-
nager Andy Paul für die Unterstützung 
bei der Planung und Umsetzung des 
Workshops. 

Die Holzskulpturen für Krompach beim Abtransport und am Winterlager Bauhof ©Fotos Jiri Kudrna

Mit vereinten Kräften aus Krompach und Oybin wurden die Holzskulpturen 
von der Naturbühne abtransportiert ©Foto Jiri Kudrna

Freda, Brocki und Lapius am neuen Spielplatz im Kurpark Oybin ©Foto KR

Krippe zur Weihnachtssaison und darüber 
hinaus
Bis Ende Februar erwartet die Besucher auf dem Oybiner 
Felsmassiv ein besonderes künstlerisches Highlight. In Zu-
sammenarbeit zwischen der „Interessengemeinschaft Burg 
und Kloster“ und den Beckenberger Kettensägeschnitzern 
aus Eibau ist eine beeindruckende Ausstellung entstanden: 
Die Figurengruppe „Heilige Familie“, meisterhaft gefertigt 
von internationalen Künstlern.
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Jahresrückblick 2025 		
der OF Kurort Oybin
Am 5. Dezember 2025 fand der Jah-
resabschlussdienst der Ortsfeuerwehr 
Kurort Oybin im Schulungsraum des 
Gerätehauses statt. Ortswehrleiter Axel 
Gerhard berichtete über die geleistete 
Arbeit der aktiven Kameradinnen und 
Kameraden im zurückliegenden Jahr.
Insgesamt wurden elf Einsätze ver-
zeichnet eine im Vergleich zu den Vor-
jahren eher geringe Zahl. Die meisten 
Einsätze fielen in den Monat April. Das 
Einsatzspektrum reichte von Bränden 
über technische Hilfeleistungen bis hin 
zu einer Großübung des Katastrophen-
schutzes des Landkreises Görlitz.
Auch im Bereich Aus- und Weiterbil-
dung konnten die Kameradinnen und 
Kameraden ihr Wissen deutlich vertie-
fen. Neue Lehrgänge vom Truppmann 
über Motorsägenausbildung bis hin zu 
Schulungen zu extremen Wetterereig-
nissen stärkten Fachwissen und Ein-
satzbereitschaft der Wehr. Besonders 
herausfordernd waren die zusätzlichen 
Sonderdienste, um das neue Lösch-
fahrzeug mit all seiner Technik sicher 
zu beherrschen.
Gemeinsam mit dem Feuerwehrförder-
verein Oybin wurden auch in diesem 
Jahr mehrere Veranstaltungen organi-
siert. Das Maifeuer war ein voller Er-
folg und fand großen Zuspruch. Der 
Tag der offenen Tür hingegen war lei-
der weniger gut besucht. Die parallel 
stattfindende Veranstaltung „Ring on 
Fire“ sowie die gesperrte Ortsdurch-
fahrt haben vermutlich dazu beigetra-
gen, dass weniger Gäste erscheinen 
konnten. Dennoch danken wir allen 
Besucherinnen und Besuchern herzlich 
für ihr Kommen und hoffen, im nächs-
ten Jahr wieder mehr Interessierte be-
grüßen zu dürfen. Ein solches Fest zu 
organisieren, ist stets herausfordernd, 

aber auch eine wertvolle Gelegenheit, 
unsere Arbeit zu präsentieren und mit 
den Bürgerinnen und Bürgern ins Ge-
spräch zu kommen.
Ein besonders emotionaler Höhepunkt 
war die Ankunft des neuen Hilfeleis-
tungs-Löschgruppenfahrzeugs HLF 10 
am 11. April 2025. Für viele Kamera-
dinnen und Kameraden war dieser Mo-
ment unvergesslich. Die feierliche Ein-
weihung am 06. Juni 2025, gemeinsam 
mit zahlreichen Feuerwehren aus der 
Region, dem Feuerwehrförderverein 
Oybin sowie vielen Gästen, wird allen 
in sehr guter Erinnerung bleiben.
Im Rahmen des INTERREG-Förder-
projekts „Klimawandel kennt keine 
Grenzen“ wurden gemeinsam mit den 
Partnerfeuerwehren aus Hrádek nad 
Nisou, Jablonné v Podještědí, Zittau, 
Liberec/Krásná Studánka und Lücken-
dorf wichtige Fortschritte erzielt. Ne-
ben der Beauftragung und geplanten 
Lieferung eines geländegängigen Tank-
löschfahrzeugs Wald, das Anfang 2027 
erwartet wird, steht für das kommende 
Jahr eine große gemeinsame Wald-
brandausbildung an. Zudem beginnt 
die Umsetzung der Löschwasserblase 
auf dem Hain, und für die Feuerwehr 
Lückendorf wird ein Utility Task Vehicle 
beschafft, welches ebenfalls durch das 
Projekt gefördert wird.
Ein besonderer Dank gilt unserer Ju-
gendfeuerwehr, die sich auch in die-
sem Jahr mit großem Engagement 
eingebracht hat. Hervorzuheben ist die 
Organisation und Durchführung des 
Segeltörns in den Niederlanden. Ein 
Projekt, das nicht nur mit erheblichem 
Aufwand verbunden war, sondern für 
die Teilnehmenden ein unvergessli-
ches Erlebnis darstellte. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Helferinnen und 
Helfer, die zum Gelingen beigetragen 
haben. Die Arbeit der Jugendfeuerwehr 
leistet einen wichtigen Beitrag, junge 

Menschen für den Feuerwehrdienst 
zu begeistern und zukünftige Einsatz-
kräfte zu gewinnen.
Wer einen Blick hinter die Kulissen 
werfen möchte, kann uns gerne auf 
unserem Social-Media-Kanal begleiten. 
Unter „feuerwehr_oybin“ auf Insta-
gram veröffentlichen wir regelmäßig 
aktuelle Informationen, Eindrücke aus 
dem Einsatz- und Ausbildungsdienst 
sowie Neuigkeiten rund um die Orts-
feuerwehr Kurort Oybin. Wir freuen 
uns über jede neue Followerin und je-
den neuen Follower!
Die Ortsfeuerwehr Kurort Oybin be-
dankt sich herzlich bei der Europäi-
schen Union, dem Freistaat Sach-
sen, dem Landkreis Görlitz und der 
Gemeinde Oybin für die großzügige 
Unterstützung und Förderung, die 
es ermöglicht hat, unsere Feuerwehr 
technisch hervorragend auszustatten.
Das ist keinesfalls selbstverständlich 
und verdient große Anerkennung.
Unser Dank gilt ebenso dem Gemein-
derat der Gemeinde Oybin, der unsere 
Arbeit stets begleitet und unterstützt.
Darüber hinaus bedanken wir uns bei 
allen Bürgerinnen und Bürgern, bei 
unseren Förderern und Unterstützern 
für das Vertrauen und die gute Zusam-
menarbeit im vergangenen Jahr.
Wir wünschen Ihnen und Ihren 
Familien eine besinnliche Advents-
zeit, frohe Weihnachten und einen 
guten Start in ein gesundes und 
glückliches neues Jahr 2026.
Bleiben Sie sicher – wir sind für 
Sie da!
Im Namen der Kameradinnen und Ka-
meraden der OF Kurort Oybin

Axel Gerhard, Ortswehrleiter Oybin

Der Jugendwart berichtete ebenfalls über die Arbeit seiner Abteilung

Weihnachtsgrüße 
von der Feuerwehr 
Wenn Kerzen leuchten, die Herzen la-
chen,
und alle sich auf Weihnachten freuen,
sind wir bereit, Tag und Nacht zu wa-
chen,
um euch in jeder Not beizustehen.
Ob Brand, ob Sturm, ob Unfallort,
wir stehen zusammen, wir rücken fort.
Gemeinsam stark, Hand in Hand,
für Sicherheit in Ort und Land.
Doch heut‘ zur Weihnacht wünschen 
wir,
besinnliche Stunden euch und mir.
Möge Frieden eure Häuser füllen,
und Freude eure Herzen stillen.
Ein Dank an euch, die uns vertrauen,
auf unsere Arbeit stets aufbauen.
Wir wünschen euch – ganz ohne Be-
schwerden –
Frohe Weihnachten und sichere Feier-
tage auf Erden!

Eure Ortsfeuerwehren 
aus Lückendorf und Oybin
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Am Butterhübel 3, 02785 Olbersdorf
Tel. 03583-690367 
Fax 03583-693550
barbara.herbig@evlks.de
www.kirche-zittauer-gebirge.de

Pfarrer Dr. Christian Mai 
tel. 035844 70470
Pastorin Barbara Herbig 
tel. 015127112127 
mail: barbara.herbig@evlks.de
Kantor Volker Heinrich 
tel. 035844 798200
Gemeindepädagoge Matthias Jyrch 
tel. 0157 73869099

Unser Gemeindehaus finden Sie: 
Zur Bürgerallee 3b in Oybin.
Das zuständige Pfarrbüro mit der 
Friedhofsverwaltung (für Lückendorf) 
befindet sich in Jonsdorf, Zittauer Str. 
48, Tel. 035844 70470.
Die Sekretärin, Frau Krostack, 
erreichen Sie dort mittwochs, 
15.00 – 18.00 Uhr.
Im Winter sind unsere Kirchen nicht 
zur Besichtigung geöffnet.

Die Jahreslosung für das Jahr 
2026: Gott spricht: Siehe, ich 
mache alles neu!

(Offenbarung 21,5)
In einer Welt, die sich nach Hoffnung 
sehnt, aber nicht weiß, woher sie diese 
nehmen soll, scheint Hoffnung nur lee-
res Gerede zu sein.
Aber Hoffnung ist mehr als „es wird 
schon werden“, Hoffnung ist größer als 
unser begrenzter Horizont.
Mitten in einer hoffnungsvergessenen 
Welt darauf zu vertrauen, dass Gott 
uns nicht allein lässt – das ist Hoff-
nung:
Zu glauben, dass das Leben stärker ist 
als der Tod.
Zu vertrauen, dass Gott aus Scherben 
Neues schafft.
Manchmal leuchtet das Neue schon 
jetzt zwischen den Ritzen einer alten 
Welt hindurch.
Und der Tag wird kommen,
an dem Gott wirklich alles neu macht:
Wenn Tränen trocknen, Wunden heilen
und seine Liebe den Hass für immer 
vertreibt.
Welch ein Moment, wenn wir dann er-
kennen:
Wir haben nicht vergeblich gehofft!

Cornelius Kuttler

Gottesdienste
01.01. 		 14.30 Uhr 
Neujahrsgottesdienst in Lückendorf
04.01. 		 16.00 Uhr 
Weihnachtsmusik in Olbersdorf

Evangelisch-Lutherische 
Kirchgemeinde Zittauer 
Gebirge – Olbersdorf

06.01. 		 18.30 Uhr 
Andacht und Neujahrsempfang in 	
Olbersdorf
11.01. 		 14.00 Uhr 
Gottesdienst in Lückendorf
18.01. 		 10.30 Uhr 
Lektorengottesdienst in Olbersdorf
25.01. 		 10.30 Uhr 
Gottesdienst in Lückendorf
01.02. 		 10.30 Uhr 
Gottesdienst in Lückendorf

Christenlehre 
dienstags um 16.30 Uhr in Jonsdorf
Konfirmanden 
Am Samstag, dem 24. Januar kom-
men wir zusammen von 14 – 18 Uhr 
im Kirchgemeindezentrum Olbersdorf. 
Unser Thema soll lauten: „Taufe und 
Konfirmation“.
Junge Gemeinde
Wir treffen uns dienstags 19 Uhr bis 
ungefähr 21 Uhr im Kirchgemeindezen-
trum Olbersdorf. 
Kirchencafe 
im Gemeindehaus Oybin:
• 	Donnerstag, 15. Januar, um 14.30 Uhr
Pfadfinder
im Domizil in Lückendorf: 
14-tägig mittwochs, 16.00 Uhr
Termine bei Matthias Jyrch 
(Kontakt siehe oben) 

Wir möchten alle großen und kleinen 
Winterfans, herzlich zu einer lusti-
gen Winterolympiade einladen!

Wann: Samstag, den 31. Januar 
2026, ab 14:30 Uhr

wo: Hochwaldweg/Ecke 
Jonsdorfer Straße 

(Wiese bei der alten Rodelbahn)
- Schneeballzielwurf und 

Schneeballweitwurf
- Schneeballlauf

- Wer baut das coolste 
Schneeungeheuer?

- Wer schafft in 2 min die größte 
Schneekugel zu formen?
Zum Aufwärmen gibt es 

Kinderpunsch.
Sollte kein Schnee liegen,

treffen wir uns im Jugendtreff zum 
Spielen.

Auf einen tollen Nachmittag mit euch,
freuen sich die
Mitglieder des 

Jugendtreff „Europaeck Hain“ e.V.

Samstagabend,
der beste Zeitpunkt für einen ge-

mütlichen Spieleabend!
Wer sagt das nur Kinder spielen 

dürfen?
Möchten Sie mal wieder Gesell-

schaftsspiele in einer angenehmen 
Runde spielen,aber keiner findet sich 

so recht zum mitspielen,
oder Sie möchten einfach nur weg 

von TV und Computer?
Dann kommen Sie am Samstag, 

den 17. Januar 2026
um: 18:00 Uhr,

in den Jugendtreff „Europaeck 
Hain“, Jonsdorfer Straße 19.

Ob Kartenspiele wie Rommé, 
Skip-Bo, Skat

oder Rummikub
oder Brettspiele
oder Kniffel .....

Wir haben eine Vielzahl von Brett-
spielen und Kartenspielen, woraus 

frei ausgewählt werden kann.
Auf einen geselligen und kurzweili-

gen Abend, bei dem der Alltagsstress 
schnell vergessen ist,

freuen sich die 
Mitglieder des 

Jugendtreff „Europaeck Hain“ e.V.
Jonsdorfer Straße

Neues vom Jugendtreff 
Europaeck Hain e.V.
Und schon neigt sich das Jahr 2025 
dem Ende zu – wie immer ist es viel 
zu schnell vergangen. Mit Freude und 
Stolz blicken wir auf zahlreiche Veran-
staltungen zurück, die wir in diesem 
Jahr gemeinsam erleben durften.
Wir möchten diese Gelegenheit nut-
zen, um uns bei all unseren regelmä-
ßigen Besucherinnen und Besuchern 
herzlich für ihre Treue und Unterstüt-
zung zu bedanken. Ein besonderer 
Dank gilt außerdem allen, die uns mit 
ihren Spenden helfen, unsere Ange-
bote lebendig und vielfältig zu gestal-
ten. Ebenso freut es uns sehr, immer 
wieder neue Gäste bei uns begrüßen 
zu dürfen. Noch schöner wäre es, 
wenn auch der ein oder andere Ein-
wohner unserer Gemeinde den Weg 
zu uns finden würde. Für Ideen und 
Anregungen haben wir stets ein offe-
nes Ohr.
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Auch im kommenden Jahr 2026 möch-
ten wir wieder regelmäßig Veranstal-
tungen für Jung und Alt anbieten. Es 
ist uns ein großes Anliegen, Menschen 
aller Altersgruppen zusammenzubrin-
gen und mit unseren Aktivitäten den 
dörflichen Zusammenhalt zu stärken.
Für die ersten Monate des neuen Jah-
res haben wir bereits ein abwechs-
lungsreiches Programm geplant:

•	Samstag, 17. Januar 2026, 
	 ab 18.00 Uhr: Spieleabend
•	Samstag, 31. Januar 2026: 	

Lustige Winterolympiade
• 	Samstag, 21. Februar 2026: 	

Spieleabend
•	Samstag, 14. März 2026: 		

Oster-Frühlings-Werkstatt – Sel-
bermachen ist Trend! Gemeinsam 
möchten wir kleben, stanzen, ver-
zieren und vieles mehr.

•	Gründonnerstag, 			 
02. April 2026, ab 17.00 Uhr: 

	 Gemeinsames Einstimmen auf die 
Osterzeit – natürlich mit dem tra-
ditionellen Füllen der Bettelsäcke.

•	Samstag, 09. Mai 2026: 
	 Ein Verwöhnnachmittag für alle 

Mütter und Väter (Omas, Opas, 
Tanten, Onkel selbstverständlich 
eingeschlossen) – als Dank für die 
tägliche wertvolle Arbeit

•	Samstag, 23. Mai 2026: 
	 Nachbarschaftsfest

Außerdem möchten wir im März herz-
lich dazu einladen, gemeinsam mit uns 
beim Frühjahrsputz anzupacken. Ob 
groß oder klein – jede helfende Hand 
ist willkommen! Gemeinsam möch-
ten wir aufräumen, putzen, aussortie-
ren, kleine Reparaturen erledigen und 
unser Europaeck für die kommenden 
Veranstaltungen fit machen. Natürlich 
sorgen wir auch für Getränke und eine 
kleine Stärkung zwischendurch. Der 
genaue Termin wird noch bekannt ge-
geben.
Auch die Termine für unsere Veranstal-
tungen ab Juni 2026 werden wir recht-
zeitig bekannt geben.
Weihnachten steht nun vor der Tür. 
Nutzen wir die Tage davor, um die 
Seele baumeln zu lassen und neue 
Kraft für das kommende Jahr zu sam-
meln. Wir wünschen Ihnen von gan-
zem Herzen frohe und erholsame 
Weihnachtsfeiertage sowie einen ge-
lungenen Start ins neue Jahr! Wir 
freuen uns auf die kommenden Ver-
anstaltungen – und auf ein weiterhin 
wohltuendes Miteinander.
Wir wünschen Ihnen in dieser heraus-

fordernden und oft unruhigen Zeit 
viele persönliche Glücksmomente. 

Bleiben Sie vor allem gesund. 
Ihre Mitglieder des 

Jugendtreffs Europaeck Hain e.V.

In der Grundschule Jonsdorf 
erwachen Bücher zum Leben
Unter dem Motto „Vorlesen spricht 
deine Sprache“ begaben sich die Kin-
der der Grundschule Jonsdorf sowie 
die Vorschülerinnen und Vorschüler der 
Kinderhäuser Oybin und Jonsdorf zum 
Bundesweiten Vorlesetag am 21. No-
vember 2025 wieder auf Entdeckungs-
reise in die Welt der Bücher. In 6 lie-
bevoll gestalteten Räumen konnten 
die kleinen Zuhörer spannenden und 
faszinierenden Geschichten lauschen. 
Dabei vergingen die vier Stunden wie 
im Flug.
Die Leseoma Frau Schiebler gab mit 
dem Buch „Der Wortschatz“ einen An-
stoß zum Nachdenken über unsere 
Sprache und erkundete im Anschluss 
mit den Kindern verschiedene Wör-
ter. Auch Frau Rötschke und Frau Ni-
cke, die schon seit einigen Jahren den 
Vorlesetag an unserer Schule berei-
chern, zeigten in der warmherzigen 
Geschichte „Der Besuch“ wie ein klei-
ner Junge mit einem Papierflieger das 
Leben einer alten, ängstlichen Frau 
verändert. Viel Freude bereitete das 
anschließende Papierfliegerfalten und 
-wettfliegen. 

Bei Frau Alschner hörten die Mädchen 
und Jungen eine lustige Variante des 
Märchens Rotkäppchen und ordne-
ten danach in Gruppen weitere unge-
wöhnliche Märchentitel den bekann-
ten Märchen zu. Herr Feurich und der 
kleine Faber flogen mit ihren Zuhörern 
auf einem Teppich um die Welt und 
anschließend durchs Klassenzimmer. 
Musikalisch setzte Frau Bedranowsky 
die Geschichte „Der Berg“ mit den 
begeisterten Kindern um, in der es 
um unterschiedliche Sichtweisen ging. 
Von zwei Tieren, die über die ihnen 
vom Menschen zugedachten Namen 
unglücklich sind, handelte das Buch 
„Der Lindwurm und der Schmetter-
ling“, das Frau Michel vorlas. Die Kin-
der stellten fest, dass es einige Wörter 
gibt, bei denen man sich fragt, wie sie 

Sportgruppe Lückendorf
Jahresabschluss der Sport-
gruppe Lückendorf
Am 8. Dezember 2025 traf sich die 
Sportgruppe Lückendorf zur Jahres-
abschlussversammlung. In lockerer 
Runde und mit weihnachtlichem Flair 
wurde das zurückliegende Sportjahr 
abgeschlossen.
Geprägt war es vor allem durch die 
im Oktober vollzogene Auflösung des 
Sportvereines und die darauffolgende 
Gründung der „Sportgruppe Lücken-
dorf“. Die Sportgruppe schließt sich 
organisatorisch dem Heimatbund Lü-
ckendorf-Oybin e. V. an.
Erfreulich ist, dass sich im zurücklie-
genden Jahr zwei neue Mitglieder der 
Sportgruppe angeschlossen haben, so 
dass wir derzeit 22 Mitglieder sind.
Nach Begrüßung der Sportfreunde 
durch Jutta Pfitzner, die neu gewählte 
Leiterin der Sportgruppe, und Genuß 
eines leckeren Glühweins widmeten wir 
uns dem kulinarischen Teil des Abends.
Zahlreiche Sportfreunde, vor allem die 
Frauen, hatten für lecker Speisen , Na-
schereien und Getränke gesorgt.
Danach erfreuten uns Gudrun, Renate 
und Armgard von der „Lückendorfer 
Flötengruppe“ mit der Darbietung eini-
ger weihnachtlicher Stücke. Höhepunkt 
dabei war Gudruns Solointerpretation 
von „Rudolph The Red Nosed Reindeer“ 
mit der Blockflöte.

entstanden sind und bastelten danach 
eifrig Schmetterlinge und Drachen aus 
Wäscheklammern.
Die Vorleseaktion war wieder ein voller 
Erfolg und alle erwarten schon freudig 
den nächsten Vorlesetag.
Wir danken allen Vorleserinnen und 
Unterstützern von ganzem Herzen für 
diesen wunderbaren
Tag und hoffen, dass wir bei den Kin-
dern etwas Lust auf die faszinierende 
Welt hinter den Buchstaben geweckt 
haben.
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In gemütlicher Stimmung ging es dann 
weiter mit dem gemeinsamen Singen 
von Weihnachtsliedern, musikalisch 
begleitet von Marina mit ihrer Gitarre. 
Zwischendurch sorgte Gerd wieder mit 
dem Vorlesen einer Mundartgeschichte 
für Abwechslung und Aufheiterung. 
Aus dem Buch „Wie`s die Goarbe gibt“ 
kam die Geschichte „Christbeemel“ 
zum Vortrag. Die Zuhörer erfuhren 
dabei, wie es „Hirche Fritze“ schaffte, 
die alte Familientradi-
tion aufrechtzuerhal-
ten, „a Christbeemel 
ne zu keefm“ sondern 
aus dem nahegelege-
nen „Buusch“ zu be-
sorgen, natürlich ohne 
zu bezahlen.
Mit der Hoffnung auf 
ein gesundes Wie-
dersehen im neuen 
Jahr und anhalten-
der Freude bei den 
Übungsstunden der 
Frauen (Gymnastik 
mit Yoga) und Männer 

(Tischtennis) verabschiedeten sich die 
Sportfreunde.
Die Sportgruppe Lückendorf 
wünscht allen Einwohnern und 
Gästen der Gemeinde Oybin ein 
besinnliches Weihnachtsfest und 
ein gesundes neues Jahr 2026.
Sport frei!

Gerd und Jutta Pfitzner 
im Auftrag der SG, Lückendorf

Oybiner Geschichten

Weihnachten in Oybin – 
Ein kleines Wunder
Für Kinder ist Weihnachten das Fest 
der Wunder und Überraschungen.
Wir Erwachsenen dagegen sind oft ab-
geklärter – manchmal auch ein wenig 
abgebrühter. 
Doch glücklicher macht uns das nicht. 
Wir haben das Staunen verlernt.
Wer es wiederfinden möchte, dem 
empfehle ich zur Weihnachtszeit eine 
Reise ins Zittauer Gebirge, in das 
kleine, märchenhafte Dorf Oybin. 
Dort kehrt das Staunen zurück – wie 
von selbst, wenn die stille, roman-
tische Winterlandschaft sich wie ein 
funkelndes Licht in die Seele legt. Kein 
Wunder, dass einst schon Caspar David 
Friedrich hier seine Sehnsucht auf die 
Leinwand bannte.
Als ich vor 58 Jahren zum ersten Mal, 
geführt von der Liebe, von der Ostsee-
küste nach Oybin kam, verliebte ich 
mich nicht nur in einen Menschen – ich 
verlor mein Herz auch an diesen Ort.
An die kleine, verwun-
schene Bergkirche, an die 
geheimnisvolle Kulisse der 
Sandsteinfelsen und an die 
Wälder, die im Winter wie 
mit  glitzerndem Puderzu-
cker überzogen scheinen.
Damals fuhren wir mit 
der dampfenden Schmal-
spurbahn durch das Tal, 
das wie in einen Kranz 
von tief verschneiten Ber-
gen gebettet lag. Der Zug 
schnaufte, schaukelte, 
dampfte – und mit jedem 

Schlag der Räder schien die Zeit lang-
samer zu werden. 
Vorbei glitten Felsen, die wie verstei-
nerte Gestalten Wache hielten. Und 
wieder war es da: das Staunen.
Wenn in der Abenddämmerung die 
ersten Lichter aufleuchten, verwandelt 
sich Oybin in ein Weihnachtsmärchen. 
In den Gärten glitzern festlich ge-
schmückte Tannenbäume. 
Die kleinen Umgebindehäuser tragen 
ihr weißes Winterkleid, und aus den 
Fenstern blicken geschnitzte Lichter-
engel und gedrechselte Bergmänner 
hinaus in die Nacht. 
Über allem schweben die Herrnhuter 
Sterne, als hätten sich ferne Himmels-
lichter auf die Erde verirrt. 
Dort, wo das Leben einst besonders 
hart war, schenken die Menschen bis 
heute Licht, Wärme und Farben.
Besonders zauberhaft ist die kleine 
Bergkirche. Sie schmiegt sich wie ein 
Nest an den Felsen. Innen steigt der 
Raum terrassenförmig an – so sitzt der 
Letzte in der letzten Reihe auf gleicher 
Höhe wie der Pfarrer auf der Kanzel. 

Schlicht, demokratisch, aus Holz ge-
zimmert – und doch liebevoll bemalt, 
zart marmoriert, verziert mit bäuer-
lich-barocken Ornamenten. 
Dieses Gotteshaus wurde mit Hän-
den und Herzen geschaffen, nicht um 
Macht zu zeigen, sondern um Mut zu 
geben, Mensch zu bleiben.
Hier war ich viele Jahre Pfarrer. Und an 
jedem Heiligabend geschah ein kleines 
Wunder. 
Obwohl es im Ort nur 340 Kirchenmit-
glieder gab, füllten fast 800 Menschen 
die Kirche. 
Kerzenlicht tauchte den Raum in gol-
denes Leuchten, alte Lieder erfüllten 
das Holzgewölbe, und selbst die Stasi-
Männer, die mitschrieben, konnten nur 
das notieren, was längst ins Herz der 
Menschen drang. 
Kinder spielten das Krippenspiel, und 
in den Augen der Alten leuchtete das 
Licht der Hoffnung. Vie-le von ihnen 
hatten Krieg und Verlust ertragen, 
doch in dieser Nacht waren sie nicht 
allein. Türen standen offen, Stollen, 
Bratwürste, Karpfen und Glühwein 
wurden geteilt. 
Denn Weihnachten in Oybin hieß: Nie-
mand bleibt allein oder draußen.
Bis heute lebt hier die Geschichte fort.
Am ersten Weihnachtsfeiertag zieht 
ein festlich geschmücktes Kaiserpaar 
in prächtigen Gewändern durch den 
Ort. Es ist Kaiser Karl IV., der einst die 
Mönche auf dem Oybin besuchte und 
hier ein Kloster gründete. 
Begleitet von Musik und Fackeln wan-
dert man gemeinsam hinauf zur Berg-
kirche und weiter zur Ruine auf dem 
Gipfel. 
Dort, zwischen Kerzen, Chor und Scha-
fen, feiert man Weihnachten – so still, 
so innig, dass die Zeit für einen Augen-
blick stillzustehen scheint.

©Foto: Uwe Heinrich

Das ist das Weihnachtswunder von 
Oybin:
Hier begegnet der Mensch nicht nur 
einem Ort, sondern auch sich selbst 
– seinen Wünschen, seinen Träumen, 
seinem Staunen.
Und vielleicht begegnen wir uns eines 
Tages dort, im Glanz der Sterne, im 
Leuchten der Kerzen, im Staunen eines 
Weihnachtsabends.
Ich wünsche allen eine gesegnete, 
wundervolle Weihnacht!

Der Hainer HeinerFoto Gerd Kundisch
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Rückblick auf den 
7. XTERRA O-SEE Ultratrail 
17. – 19. Oktober 2025
Über 1.500 gemeldete Starter, aus 28 
Nationen – der XTERRA O-SEE Ultra 
Trail mit Start/Ziel und Wettkampf-
zentrum in Oybin hat in den 7 Jahren 
seines Bestehens eine furiose Ent-
wicklung hingelegt, die so keiner in 
den kühnsten Erwartungen vorausge-
sehen hat. Über eintausend sportbe-
geisterte Menschen, oft mit Freunden 
und Familie angereist, Ende Oktober 
im Zittauer Gebirge zu beherbergen 
sollte doch ganz im Sinne der Touris-
tiker und Dienstleister sein. Nach der 
O-SEE Challenge hat O-SEE Sports in 
ehrenamtlicher Tätigkeit nun das 2. 
Große Sportevent mit überregionaler 
Ausstrahlung für die Zielgruppe der 
„Aktivtouristen“ entwickelt und etab-
liert. Die Rückfrage bei Hoteliers und 
Gastronomen hat ergeben, dass eine, 
nur durch das Event erklärbare hohe 
Auslastung der Einrichtungen vorhan-
den war, was durchaus nachvollziehbar 
ist, denn Ende Oktober wollen die we-
nigsten auf Zeltplätzen oder im Auto 
übernachten. Und wer eine sportliche 
Ausdauerhöchstleistung erbringen will, 
kommt nicht auf den letzten Drücker, 
sondern mindestens einen oder zwei 
Tage vorher, schaut sich die Gegend 
an und holt sich das Gespür für die 
Gegebenheiten.
Auch konnte von dem, immer mal 
wieder genannten Konflikt zwischen 
Tagestouristen und Sportlern keine 
Rede sein. Im Gegenteil. Touristen 
freuten sich über den Trubel und feu-
erten die Sportler an. Auch das vorige 

Jahr stark kritisierte Parkplatz-Problem 
konnte in enger Zusammenarbeit mit 
der Verwaltung „entkrampft“ werden. 
Letzte Vorbehalte konnten im Verlaufe 
der Veranstaltung ausgeräumt wer-
den, ich denke damit haben wir für die 
Zukunft ein funktionierendes Konzept 
der Verkehrs- und Parkraumlenkung 
gefunden.  Die geplanten Maßnahmen 
waren wirkungsvoll, das Parkchaos 
blieb aus. Lediglich sorgte der Dauer-
regen für Probleme auf dem Platz vor 
der Sporthalle, mehrere Fahrzeuge 
mussten vom Platz gezogen werden. 
Aber mit Geschick und etwas Finger-
spitzengefühl beim Gas geben, konn-
ten alle steckengebliebenen Fahrzeuge 
wieder auf die Straße gebracht wer-
den.   
Warum gab es aber 2025 diesen 
enormen Anstieg der Teilnehmerzahl 
gegenüber 2024? Gerade die ange-
botenen extrem langen Trailrunstre-
cken jenseits der 50 km, also 50, 75 
und 100km genossen hohen Zuspruch 
und stellten gegenüber vergleichba-
ren Veranstaltungen schon ein Al-
leinstellungsmerkmal dar, genauso 
wie die Tatsache, dass diese auch 
mit bis zu 35km über das malerische 
„Böhmische“ im Gebiet um Mařenice, 
Hermanice, Kunratice und Krompach 
gingen. Die Zusammenarbeit mit den 
Forst- und Straßenverkehrsbehörden 
funktionierte an der Stelle reibungslos 
- danke an der Stelle an Martin Besta, 
der als Mittelsmann zu den tschechi-
schen Behörden einen hervorragenden 
Job gemacht hat. Damit wurde die 
Premiere der 75 und 100km nach fast 
2 Jahren Vorbereitung möglich – und 
sie wurde ein voller Erfolg. Ca. 300 

Starter gingen allein über diese beiden 
Distanzen (tief in der Nacht) an den 
Start. Die letzten Läufer kamen kurz 
vor Mitternacht ins Ziel, sie waren 20 
Stunden unterwegs. Aber auch sie 
wurden noch herzlich mit Musik und 
Fackelschein willkommen geheißen. 
Jedoch, bei aller Euphorie muss man 
konstatieren, dass der organisatori-
sche Aufwand, für die Betreuung der 
beiden ultralangen Strecken enorm ist. 
Die Logistik, um Streckenposten 20h 
mit Verpflegung zu versorgen, stellt 
eine Herausforderung dar. Über 1000l 
Tee wurden gekocht und ausgeteilt, 
200kg Kartoffeln gekocht und auf die 
Stellen in Thermobehältern verteilt. 
Und insgesamt ca. 150 km Strecke 
aus- und abschildern, macht sich auch 
nicht in 2h. So ist es nicht verwunder-
lich, dass die Mitglieder des Organisa-
tionsteams nach 3 Tagen Dauerstress 
stehend ko waren. Aber was bleibt, ist 
ein gutes Gefühl, denn der 7. O-SEE 
Ultra Trail mit dem 3. O-SEE CaniCross 
war ein voller Erfolg. Die Teilnehmer 
äußerten sich größtenteils lobend bis 
euphorisch über das Event und die 
Region. Ich denke, wir haben einige 
neugierig gemacht – auf die schöne 
Oberlausitz.
Mein besonderer Dank geht an alle 
Unterstützer, Helfer, Fürsprecher, 
Sponsoren, er geht an die Gemeinde 
Oybin und die verständnisvollen Ein-
wohner. Er geht aber auch an die 
anderen beteiligten Naturparkgemein-
den, an die Forstbehörden von Zittau 
und česky les und natürlich an das Or-
ganisationsteam im O-SEE Spors e.V. 
Wir sehen uns im Oktober 2026.

Dr. 
Klaus Schwager
Vorstand O-SEE 

Sports e.V.
©Fotos 

O-SEE Sports e.V.
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Herzlichen Glückwunsch zur  
Goldenen Hochzeit 

Liebe Christine, lieber Joachim, 
auf 50 Jahre Eheglück, 
schaut ihr beide jetzt zurück. 
Ihr habt in Eurem Leben 
so viel uns schon gegeben. 
Für alle Mühe, die ihr Euch macht, 
sei hier mit Dank Euch dargebracht. 
Es möge für Euch im weiteren Leben 
noch viel Freude und Gesundheit geben. 

Es gratulieren Euch 
Kerstin, Reiner, Claudia mit 
Uwe, Dorit, Andreas und  
den 7 Zwergen Hanna, Lilli, Lennard, 
Sophie, Marlon, Ella, Nelio 

 

Auch für unsere Gemeinde ist  dies eine schöne 

Nachricht – ein jedes Baby bedeutet neue 

Hoffnung und es ist eine Freude zu sehen, wie 

junge Familien in der Gemeinde Oybin wachsen 

und glücklich zusammen leben.

Wir begrüßen unsere neue Einwohnerin:

Yuna Freya Ferenczy

(OT Kurort Oybin)

Die Geburt eines Kindes ist für Familien 

etwas ganz Besonderes.

Rosa-Luxemburg-Straße 21
02785 Olbersdorf

Mobil: +49 (0) 176 41650945
Tel./Fax +49 (0) 3583 696023

info@haus-und-forstservice.de
www.haus-und-forstservice.de

Vielen Dank an meine Kunden
für das entgegengebrachte Vertrauen 

und die gute Zusammenarbeit.
Ich wünsche allen

Frohe 
Weihnachten

und ein

Gartenpflege/Landschaftspflege
Häckselarbeiten | Baumdienst

Wurzelstockfräsen | Forstbetrieb
Transport bis 2,5 t oder 5 m³

Brennholzverkauf
Heckenschnitt uvm.©
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gesundes neues Jahr!
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und ein herzliches Dankeschön 
an meine treue Kundschaft.
Genießen Sie die schöne 

Adventszeit und kommen Sie 
gut ins neue Jahr.

Schöne WeihnachtenSchöne Weihnachten
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Oswin Koth

Renovierungen
Haus- und Gartenservice
Strauch- und Heckenschnitt
Imkerei mit Honigverkauf
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Wir wünschen allen Kunden eine entspannte Wir wünschen allen Kunden eine entspannte 
Adventszeit und danken für Ihr VertrauenAdventszeit und danken für Ihr Vertrauen∙∙

Fröhliche WeihnachtenFröhliche Weihnachten

TAXI-GLAUZ
Neustadt 39

Zittau
03583 7978800

TAXI-GLAUZ
Liststraße 5 a
Kurort Oybin
035844 79979

Wasser- und Wärmetechnik
Olbersdorf
Inh. Michael Mau
Echostraße 10 • Olbersdorf
Tel. 03583 510475

Vielen Dank an unsere Kunden, Geschäftspartner und Freunde für 
die gute Zusammenarbeit, für Ihr Vertrauen und Ihre Treue.

Besinnliche WeihnachtstageBesinnliche Weihnachtstage
und einen guten Rutsch ins Jahr 2026.
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Baubetrieb

Klaus Henschke
Inh.: Michael Henschke
August-Bebel-Straße 90
02785 Olbersdorf
Tel. (0 35 83) 51 19 72

seit 1990
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- Straßen-, Tief- und 
 Landschaftsbau
- Wegebau, Pflasterbau
- Mauern, Treppen, Zäune
- Mauerwerkstrockenlegung
- Gartengestaltung, Teichbau
- Baumfällarbeiten
- Verkauf von Baustoffen 

(Sand, Splitt, Schotter, Mutter-
boden, Fertigbeton u.s.w.)

Zum Weihnachtsfest schöne Stunden.
Zum Jahresende vielen Dank

für Ihr Vertrauen.
Zum neuen Jahr Gesundheit, 

 Glück und Erfolg.

Frohe 
Weihnachten
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Hauptstraße 104 · 02779 Großschönau
Tel.: 035841 3330 · www.opel-olbrich-grossschoenau.de

i n d i v i d u e l l . g u t . b e r a t e n d .

I h r A u t o h a u s i n G r o ß s c h ö n a u

OLBRICH

Verbunden mit einem Dankeschön für die Treue
 und das entgegengebrachte Vertrauen.

frohe Weihnachtenfrohe Weihnachten
und gute Fahrt ins neue Jahr!

Wir wünschen all unseren Kunden
und Geschäftspartnern

eine stimmungsvolle Adventszeit,

© karelin721, Pracownia Zygzak, qilli, blueringmedia  / stock.adobe.com

Bitte vormerken:Bitte vormerken:

Angrillen im AutohausAngrillen im Autohaus

am 24.01.26am 24.01.26

Bitte vormerken:

Angrillen im Autohaus

am 24.01.26

wünschtwünscht

und ein gesundes neund ein gesundes neues Jahr.ues Jahr.

Spitzkunnersdorfer Straße 18 a · 02779 Großschönau
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Frohe WeihnachtstageFrohe Weihnachtstage

94

PFLEGE-
DIENST

Ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie einen guten 
Rutsch in das neue Jahr wünschen wir unseren lieben 
Kunden, welche uns täglich ihr Vertrauen schenken. 

Ein besonderer Dank gilt unseren fleißigen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihre Treue.

Ihr Team der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.

Kreisverband Görlitz
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VERMÖGENSGEMEINSCHAFT 
SPITZKUNNERSDORF EG

Wir wünschen allen Mitgliedern, Wir wünschen allen Mitgliedern, 
den Beschäftigten, den Landverpächtern, den Beschäftigten, den Landverpächtern, 
unseren Geschäftsfreunden und Helfern unseren Geschäftsfreunden und Helfern 

sowie ihren Familien ein frohes sowie ihren Familien ein frohes 
Weihnachtsfest und ein glückliches, Weihnachtsfest und ein glückliches, 

gesundes, friedliches 2026.gesundes, friedliches 2026.

Aufsichtsrat           VorstandAufsichtsrat           Vorstand
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Gemeindeverwaltung Oybin 
Hauptstr. 15, 
02797 Kurort Oybin
Tel.: 035844 76630 
E-Mail: gemeindeamt@oybin.com

Verantwortlich 
für den amtlichen Teil:
Tobias Steiner, Bürgermeister

Verantwortlich für den 
nichtamtlichen Teil: 
Für Inhalte der Texte zeichnen die 
Verfasser verantwortlich.

Satz, Druck und Anzeigen: 
Hanschur Druck
Hauptstraße 71, 02779 Großschönau 
Tel.: 035841 37060 
Fax: 035841 37062 
E-Mail: info@hanschur-druck.de,  
www.hanschur-druck.de
Texte und Fotos: 
Gemeinde Oybin – Bei anderen 
Urhebern extra gekennzeichnet.

Erscheinungsweise: 
monatlich, kostenlose Verteilung an 
jeden Haushalt der Gemeinde Oybin
Das Gemeindeblatt ist urheberrecht-
lich geschützt. Nachdruck, auch aus-
zugsweise, ohne Genehmigung nicht 
gestattet.

KONTAKT UND 
SPRECHZEITEN

Tel.: 035844 76630
Gemeindeverwaltung
Di: 	 9:00 bis 12:00 Uhr		
	 13:30 bis 18:00 Uhr
Do: 	 9:00 bis 12:00 Uhr		
	 13:30 bis 15:00 Uhr
oder nach Vereinbarung.

Sprechtag Amt
Die Gemeindeverwaltung ist 	
während und außerhalb der o.g. 	
Öffnungszeit telefonisch und 	
elektronisch erreichbar.
Sprechzeiten des Bürgermeisters 	
nur mit terminlicher Vereinbarung
steiner@olbersdorf.de   
reinhold@olbersdorf.de
 

Tel.: 035844 7330 

Haus des Gastes
MO – FR        09.00 – 16.00 Uhr          
SA      	         09.00 – 12.00 Uhr  
info@oybin.com

Weil‘s um mehr als Geld geht.

Für die schönsten
Geschenke gibt es den
Sparkassen-Privatkredit.

Machen Sie 
Weihnachts-
wünsche wahr!

S
Sparkasse

Oberlausitz-
Niederschlesien

Wir nehmen uns gern für Sie Zeit 
und beraten Sie zu Ihren 
finanziellen Wünschen und Zielen.

( 03583 603-0

* info@spk-on.de

ü  www.spk-on.de/kontakt

ELEKTROTECHNIK
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Bei unseren treuen Kunden möchten
wir uns bedanken und wünschen

eine schöne Weihnachtszeit.eine schöne Weihnachtszeit.

Inh. Felix Walter
Ernst-May-Str. 63 · 02785 Olbersdorf

Tel. 03583 691657 · info@walterelektrotechnik.de
• Alarmanlagen • Verkauf Elektrogeräte
• Telefon und Internet • Smart Home
• Computernetzwerke • SAT-Anlagen

ELEKTROINSTALLATION 
ERHARD SCHWERTNER
02785 Olbersdorf · Oberer Viebig 1
Tel.: 035844 72837 · Fax: 79830
Funk: 0174 3183472

Ich wünsche Ihnen ein wunderbares 
Weihnachtsfest mit Stunden der 
Ruhe und festlicher Stimmung. 
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Ab Januar 2026 gehe ich in den
wohlverdienten Ruhestand. 
Sowohl meiner Kundschaft, als
auch meinen Geschäftspartnern danke
ich herzlich für Ihre Treue, sowie die gute Zusammenarbeit!
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